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Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
ULV-Ausschuss am 23.07.2014, Ö 

 

Kommunale Abfallwirtschaft; Ausschreibung der Restabfallbehandlung für die Jahre 
2016 ff 

 

Sitzungsvorlage 2014/2178 

I. Sachverhalt: 

Diese Angelegenheit wurde bereits behandelt im 
ULV-Ausschuss am 10.04.2013, TOP 12 

 

Die Zweckvereinbarung aus dem Jahr 1997 (verlängert und modifiziert im Jahr 2003) zwi-

schen dem Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt und dem Landkreis Ebersberg 

wurde im Jahr 2013 fristgerecht gekündigt. Die Kündigung war notwendig, um eine nochma-

lige automatische Verlängerung um weitere 6 Jahre zu vermeiden. Die Laufzeit des Vertra-

ges endet damit am 31.12.2015.  

 

Eine neue Ausschreibung zur Restabfallbehandlung soll nun 2014 durchgeführt werden. Nä-

here Informationen zur Restabfallbehandlung erfolgen in der Sitzung durch das bifa Umwel-

tinstitut. 

Auswirkung auf Haushalt: 
Derzeit zahlen wir in Ingolstadt im Schnitt 135 Euro/to., was die Gebührenzahler jährlich mit 
ca. 2,2 Mio. Euro belastet. Mit der Neuausschreibung wird wegen der derzeit bestehenden 
Überkapazitäten bei den Müllverbrennungsanlagen (MVA) mit einer spürbaren Senkung der 
Kosten gerechnet. 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem ULV - Ausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die thermische Verwertung des Restabfalls europa-
weit auszuschreiben. 

 

gez. 
 
 
Werner Hötzel 
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